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Die rißue Precision Archi-
tectwTe wi;fd "ü dem
außergewökmhch großen
AdreßbereichihTenjetzi-

geri umd küm,f tigen
Arwprüchen gerecht.

HP Precision
ibchitecture:
Ein solides
Fundament

Da lhre lnvestitionen in Software
zugleich lnvestitionen in eine
Computerarchitektur darstellen,
sollte sie zukunftssicher sein. Die
im Modell 840 implementierte HP
Precision Architecture bietet die
besten Voraussetzungen fir wert-
beständige Software-Investitionen.

Die HP Precision Architecture
ist eine 32-bit RISC Architektur.
RISC steht für »Reduced lnstruc-
tion Set Computer« und besagt,
daß der Befehlssatz relativ klein
ist und nur einfache, »hardware-
verdrahtete« Befehle enthält.
Durch dieses Konzept, das man
üblicherweise sonst nur bei lei-
stungsfähigen und teuren Groß-
rechnem findet, wurde eine
beträchtliche Steigerung der
Rechenleistung erzielt. Aufgrund
der reduzierten Komplexität kam
die HP Precision Architecture an
ComputerjederGrößenordnung
und an eine Vielzahl von Anwen-
dungen angepaßt werden.

Die HP Precision Architecture
emöglicht es, mehr als 2" Bytes
zu adressieren. Der ungewöhriich
große virtuelle Adreßraum bietet
großzügige Reserven für die
anspruchsvollsten Programme.
Anders als bei früheren Architek-
turen gibt es praktisch keine Ein-
schränkungen mehr hinsichtlich
der Programmlänge.

Die HP Precision Architecture
ist aufgrund ihrer Einfachheit und
Flexibilität auf Systeme beliebiger
Größe übertragbar; deshalb kann
lhr System mit lhren Anforderun-
gen wachsen. Sie können darauf
vertrauen, daß die HP Precision
Architecture auch bei sich ändem-
den Anforderungen ihren Wert
behält.



HP 9000 Modell 840:
Ein zukunftsweisendes System,
das lhren Etat nicht überfordert

Das Modell 840 erweitert den
Leistungsbereich der Echtzeit-
Computer HP 1000 und der
UNIX-Computer HP 9000. Sie
können lhr derzeitiges System wei-
terhin nutzen, auch wenn Sie es
durch ein System mit HP Precision
Architecture ergänzen.

Die Stärke des Modells 840
beruht auf der Kombination der
HP Precision Architecture mit
dem Betriebssystem HP-UX.

]e einfacher, desto besser
Dieses Konzept liegt der HP
Precision Architecture zugrunde.
Einfache Struktur bedeutet, daß
sämtliche Befehle »hardware-ver-
drahtet« sind und entsprechend
schnell ausgefiihrt werden. Ein-
fache Struktur bedeutet aber auch,
daß das Modell 840 weniger Kom-
ponenten enthält und zuverlässiger
ist als vergleichba,re Systeme und
nur halb soviel Platz beansprucht
wie diese. Es benötigt weder einen
Kraftanschluß noch einen klima-
tisierten Raum. Die erhöhte Zuver-
lässigkeit schlägt sich in geringeren
monatlichen Wartungskosten nie-
der.

HP-UX: Mehr als nur UNIX-
kompatibel
Das Modell 840 1äuft unter HP-
UX, einem flexiblen, universellen
Multitasking-Betriebssystem. HP-
UX ist kompatibel mit AT&T's

=liTnT;vslyBt,el=suvei::effaceDefl-
Darüber hinaus enthält HP-UX

eine Vielzahl von Echtzeit-Erwei-
terungen, in die HP's langjährige
Erfährungen mit Echtzeit-Syste-
men eingeflossen sind. HP-UX läßt
als einziges UNIX-kompatibles
Betriebssystem eine Unter-
brechung von Systemfunktionen
Zu.

Die wichtigsten technischen
Daten des Modells 840
•  4,5 MIPS Systemdurchsatz-

leistung
•  32-bit Datenbus
•  Virtuelle Adressierung mit 48 bit
•  Hauptspeicherkapazität

maximal 24 Mbyte
•  Gleitkomma-Coprozessor
•  Erweiterungsmöglichkeit für

maLximal 60 Benutzer
•  Pufferbatterie/Automa-

tischer Wiederstart nach
Netzspannungsausfall

•  Abmessungen lmxo,6mxlm

*   UNIX i£t eim ei:rigetiagenes WareTiz;eichen der Ft:rrm AT & T.



Das Modell 840 ist das
herawragende mtglied der
tecJmis chen RechmTf trihe
HP 9000, die vom PC über
diß Serie 300 (s. Abb.) bis

z;um Arbeitsplotziechmr der
Serie 500 reicht.

Aufgrund vorhersehbarer Reak-
tionszeiten eignet es sich für an-
spruchsvolle Echtzeit-Aufgaben
aller Art.

HP-UX enthält Software-Werk-
zeuge, die lhnen die »Intematio-
nalisierung« Ihrer Programme
erleichtem. Nur ein einziger Pro-
gramm muß entwickelt und gewar-
tet werden und kann mit geringem
Aufi^rand in 16 verschiedenen
Sprachversionen angeboten wer-
den. HP-UX bietet als einziges

FUTfK:giecthn:e:snsg.sbea=#noed¥le:z4o
»erholt« sich in weniger als einer
Minute von einem kurzzeitigen
Netzausfall.

Den Anwendem von HP 1000
Computem bietet HP-UX eine
Reihe von Werkzeugen für die
Anpassung von RTE-Software an
die HP-UX Umgebung. Die Soft-
ware-Übertragung von HP 9000
Arbeitsplatzrechnem zum Modell
840 ist aufgrund der HP-UX
Kompatibilität sehr einfach.

Oberh,al,b des obeTeri
Leisturgsbereich der
HP 1000 Echtzeü-
computer veftgt das
Model,l, 840 über eimeri
kompletten Satz, von
vergletckbaren Echk!eü-
eige";cha:ften.

Die leistungsstarke
Ergämung zu lhrem
Cbmputersystem
HP 1000 oder
HP 9000



Industriestandards
erhalten den Wert lhrer lnvestitionen

Industriestandards emöglichen es
lhnen, Computer unterschiedlicher
Hersteller in ein System zu inte-
grieren -j etzt und in Zukunft.

Der grundlegende Standard, auf
dem das Modell 840 basiert, ist das
HP-UX Betriebssystem. Da HP-
UX mit einem lndustriesta,ndard
kompatibel ist, sind lhre Software-
Investitionen zukunftssicher.
Anwendungsprogramme sind
zwischen verschiedenen UNIX
Systemen austauschbar, so daß Sie
unterschiedlichste Systemkonfigu-
rationen realisieren können. Das
Modell 840 fügt sich problemlos in
lhre vorhandene UNIX Umge-
bung ein.

Hewlett-Packard hat sich auch
bezüglich Datenbanken, Netz-
werken, Grafik und Programmier-
sprachen auf Standa.rds festgelegt.
HP's ALLBASE ist ein fortschritt-
liches Datenbankverwaltungs-
system, das sowohl auf relationale
Datenbanken wie auf IMAGE-
Datenbanken zugreifen kann. Die
relationale Schnittstelle ist mit
dem De-facto-Industriestandard
SQL von IBM kompatibel. Mit
einer künftigen Version von ALL-
BASE wird es möglich sein, über
die HP SQL Schnittstelle auf
HP IMAGE Datenbanken zuzu-
greifen. Für die zeit- und kosten-
sparende Entwicklung datenbank-
orientierter Programme steht
lhnen Hptoday zur Verfügung,
eine Programmiersprache der vier-
ten Generation.

Für das Modell 840 ist leistungs-
fähiges Hard- und Software-
Zubehör verfügbar, das die Kom-
munikation mit Computem ande-
rer Hersteller emöglicht. Für
Anwender in den Bereichen For-
schung und Entwicklung ist
wichtig zu wissen, daß da,s Modell
840 die ARPA/Berkeley Netz-
werkkommunikation nach dem
TCP/IP Protokoll unterstützt.
Über das auf dem ISO Modell
basierende HP AdvanceNet kann
das Modell 840 mit anderen HP
Computem kommunizieren.

Auch die für das Modell 840
angebotenen Programmierspra-
chen und die 2-D und 3-D Grafik-
Software basieren auf lndustrie-
standards. An Programmier-
sprachen stehen FORTRAN '77,
C oder Pascal zur Auswahl. Die
Orientierung an lndustriestandards
garantiert lhnen, daß lhre lnvesti-
tionen zukunftssicher sind.





Machen auch Sie
sich die Leistungsfähigkeit
des Modells 840 zunutze
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Das Modell 840 vereint hohe Lei-
stung mit einem erschwinglichen
Preis und eignet sich deshalb
bestens für eine Vielzahl von
Anwendungen in den Bereichen
Forschung, Entwicklung und Ferti-
gung. Wegen seiner Vielseitigkeit
ist das Modell 840 der ideale Com-
puter für rechenintensive Anwen-
dungen, für die Verwaltung großer
Datenbanken oder fiir Uber-
wachungsaufgaben in Echtzeit.

Im wissenschaftlichen Bereich
kann das Modell 840 z.B. als Mehr-

Paes::izge,r;:zst:aT]:::g:|edpeartaernbeer]-_
tung oder statistische Auswertung
eingesetzt werden.

genziumd::r:rcp:sä:reLf,nwYcefi::g-

:::lges:1iels1::::SnYäilseeFq=tse:hal-

:LL:tTeennet::AencahLtyus:;d:äeLreätaesr_pro_
jektmanagement.

Mo[dneiqesr4Foe=iguaTs8Bk]=Tegdi::d
zwischen Maschinen-/Fertigungs-
zellen-Controller und Betriebs-
managementsystemen höherer
Ebene eingesetzt werden. Die
Echtzeit-Fähigkeit, die leistungs-
fähige ALLBASE Datenbankver-

:::tiunnd8u¥tnnqesdt]aen¥:rEsP:it£±]#ä:trk_
male, die das Modell 840 zum
idealen Computer auf allen
Bereichsebenen macht. Typische
Anwendungen sind z. 8. die com-
puterunterstützte Prozeßplanung
oder die Qualitätskontrolle.

wicYe:nTbi:;e:1i:::nsä:tswfiroedeeTlt-
840 mit dem HP-UX Betriebs-
system eine flexible UNIX Pro-
8ri::nT::sTu:8:PäETg8;Ewesrt£|]etuge

#u:::ä::pä:egE:=d=:t::lrt:eä-es
Programmierers erhöhen und die
Programmentwicklung beschleu-
nigen.



h der computerwier-
stützten Fertigurig

(CIM) ka7m das
Mode[1 840 im allen
B ereich ebenen als
Leitieclmer eimgesetz,l
werden.

Im Net?werkmerbumd rrit
dem Rechmr Modell 500 kann
dieser durcJ. das Model:1 840
von rechenimtensiDen Problem-
lösurigeri er{ilastet umd fijr inhr-
ahj;me Aufgaben eimges etz,t
werden.

Höchste Rechenleistung
für höchste Ansprüche



Ihr Partner Hewlett-Packard

Die Unterstützung durch HP
beginnt mit zukunftsweisender
Technologie und innovativen Pro-
dukten. Hinzu kommt ein weltwei-
tes Servicenetz mit Servicecentem
in 72 Ländem. Die Fachleute von
HP beraten Sie bei der optimalen
Zusammenstellung, Installation
und lnbetriebnahme lhres Systems
und helfen lhnen, Ihre Probleme zu
lösen.

Im Rahmen der Kundenunter-
stützung bietet lhnen HP zum
Modell 840 einen auf lhre Anfor-
derungen zugeschnittenen War-
tungsvertrag an, ein Software-
Abonnement und diverse HP
ASSIST Produkte (Beratungs-
pakete) , die lhnen die lmplemen-
tation von Anwendungen erleich-
tern. Fragen, die sich in Zusam-
menhang mit lhrem System
ergeben, werden von HP schnell
und kompetent beantwortet.

Darüber hinaus unterhält HP
mehr als 50 Trainingscenter in aller
Welt, wo Trainingskurse über HP
Produkte und deren Anwendung
veranstaltet werden. Die Kurse
werden von erfahrenen Fachleuten
geleitet. Auf Wunsch kam lhr Per-
sonal vor Ort geschult werden.

HP Produkte zeichnen sich
durch ein hohes Ma,ß an »konstruk-
tiver« Q;ualität aus. Deshalb dürfen
Sie eine außergewöhnlich hohe
Zuverlässigkeit und lange Lebens-
dauer erwarten. Entsprechend
gering sind die Folgekosten, diö
lhnen durch HP Produkte ent-
stehen. Eine von der Datapro
Corporation durchgeführte Studie,
die in den letzten fiinfjahren
untersuchte, inwieweit Anwender
mit Produkten und mit der Unter-
stützung durch den Lieferanten
zufrieden sind, hat HP den Platz
Nummer 1 zuerkannt.

HP liefeit lhnen nicht nur Com-
puter, sondem auch eine komplette
Familie von Peripheriegeräten wie
Drucker, Plotter, Teiminals und
vieles mehr. Alle diese Geräte sind
sorgfältig aufeinander abgestimmt.

Wem Sie sich für lIP als
Computerlieferanten entscheiden,
können auch Sie unsere erfolg-
reiche Kombination von innova-
tiven Produkten, weltweiter Unter-
stützung und Kundentraining zu
lhrem Vorteil nutzen. Rufen Sie
die fiir Sie zuständige HP
Geschäftsstelle (Adresse siehe
Rückseite) an und lassen Sie sich
darüber informieren, wie lhnen das
Modell 840 heute zu höherer
Rechenleistung und morgen zu
einem größeren Wettbewerbsvor-
sprung verhelfen ka,m.

Hewletl-Packmd kf lmm,
Ikneri deTL Kumderidierist
bieten, der lhen Arisprü-
chen wmd Forderurigeri
entspricht - z;u eimm
vergleicluweim gümstigen
Prei5.





Hewlett-Packard Deutschland
Hauptverwaltung
Herrenbeigei  Stralie  1\30
7():}0  Böbliiigen
Tel.  (0 70.31,11-0

Vertriebszentrale
Hewlett-Pa.ckard-Straße
(``i*()  Bad  Hombuig  \.d.H.
T(.l.   (()(,172)   +()()-0

Verbindungsstelle Bonn
li`riedrich  F.bc`rl-Allee  2(;
`33()()  Bonn   1

Tel    (()228\,\   2310()1

Werk I Böblingen
•  Mediziiielekironik
Hc`i i i`nberger  Slraßc`  11()

7():io  Böblingen`  Tel.  i\0  7()lil,i   11-()

Werk 11, 111, IV Böblingen
•  F.lekti`onische  Meßtechnik
•  Tc.chn -\\]sseiischa[tl   Ct)mputern c,[eiiie
•  Komm(`rzi(`llc`  Iiil`ormaiioms\ sii`i`m`
Herrenbi`i-giH  Sli aße  1;}0
7():io  Boblingeii`  Tel.  \0  70:}1  i   1+0

Werk Waldbronn
•  Anah.tische  Meßtei`1inik
I`Iewlet€-Packard-Straße
7`'-> 17  Waldbi.om  2`  Tc`1.  (0 72 +:i )  (; 02-0

Support-ZentrumRatingen
Berliner  Straße  111
10:30  Rating('n` Tc.l.  i'0  21  ()J\    19  I-j()O

Reparatur-Zentrum Frankfurt
Berner Straße  117
0()()0  FT-ankfurt/Maiii` Tel.  i`0  69)   j() ()0 ()1 -22

Reparatur-Zentrum B öblingen
Schickai`dstraße 2
70\i()  Boblingen` Tel.  i'\0  70 `il)   (t+j-O

Zentrale für Ersatzteile,
Verbrauchsmaterial und Zubehör
l)ornii`rstraße  7
70`30  Boblingc`n`   l`cil.  i 0  7()  `+i\;    |   |_0

Vertriebszentrum Nord
Kap`tadtring `5
20()0 I lambu,g  00
Tel.   (()1()),,   (,:380+-()

Geschäftsstelle Hannover
Heidering  `}7-:}9
j()()()  Hallllo\,er (jl
Tel  .    (()`-311  \)    `5  7  ()(>-0

Geschäftsstelle Berlin
Kei\ hsli`aße  2 -+
1000  Berlin  :)()

Tel.   m:}0\i   2199()  1-()

Vertriebszentrum Ratingen
BiTliner Siraß(`  111

+(:i3()\(;`2a]t(')T2?e+no„

Geschäftsstelle Dortmund
Schlcefstraße 28
1600  l)ortmimd   11
Tel-(02liU   +j()()1-0

Vertriebszentrum Bad Homburg
He\\'lett-Packard-Sti`aße
()(}80  Bad  H()mburg  \ .d. H
Tel.  (()(,172)   J  0()  ()

Geschäftsstelle Mannheim
Rosslauer Weg  2 -+
08()0  Mzmiiheim  `31
Tc.l.   (()(j2U   7()()._'-0

Vertriebszentrum Böblingen
S(`hickardstraße  2

i(:;l„tp;,(?.lill78(:il.„

Geschäftsstelle Karlsruhe
F,rmlis-Allee
7.517  \\Taldbronn  2
Tel.  (0 72 +}\)   (j 02-()

Geschäftsstelle Neu-Ulm
\Iesserschmitisiral3e  7
7 t , t t ,  Nr c u _ LT ] m

Tel      1()7:-!1`)    707:)-0

Vertriebszentrum München
Eschensti-aßc`  `'i
8()2t?i  Tau lkiTchen
Tel.  (() 89)   612 ()7-()

Geschäftsstelle Nürnberg
Emmc`rich(`r  Siriißc.1:}

8`i()O  Numbc`rg  10
Tel.   (()911\)   `32 0`-t-0

Hewlett-Packard S chweiz
mw leti-Pa,ckaid  (Scliweiz\  AG
Abt(`iliing  lnloimation
Allmend  2
CH-8967  WTiden
Tel     (()`.i7)   :il  2111

Hewleii-Packard  (Sc,hweiz)  AG

Pc:E%räcLmBetT]ts:ä£::::ttqum[sys[t]mes
CH-1217 Mevrin/ Schv\ eiz
Tel.  (022j   8,i`l  ,11

Schwmi(`iidingci[isliziße  10
CH-80`30 Zürich
Tel  _    :`( )  11 :i   1._)  8181

Hewlett-Packard Österreich
Hew leH-Packard  Ges.m.b.H

±:`:b\t](`?i"2?2e\,|£;\;(L)#2Wien

\/erkaufc,büro  Gi`az
Grot[(`nhols[raße  9+,  A-8()`~t2  Gi`£i7.
Tel.10:)  10\i   2830(;6

S ozialistische Staaten
HewleiLpackard  Ges.m.b.H.

rll.#,)ti22sf:,  !,j4)i)1-:)22  W'ie,l

Europa-Zentrale
He\\'letLpackai`d  S.A.
ljo,  route  du  Ntiiit-d`+/\\ iil
1217  Me\ rin  2-Genfz`S(`h\\'(.i/.
Tel.   (022`\;   8:i 8111

Lzd HEWLETT
PACKARD


